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NIEDERSCHRIFT der 32. ordentlichen, 

öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 

 

vom 10.04.2025, 19.00 Uhr, 
unter dem Vorsitz von Bürgermeister Nikolaus Manzl, 

im Großen Sitzungssaal der Gemeinde Ellmau. 
 
 
Weiters anwesend: 

Anton Bellinger  
Guido Bucher  
Simon ARNOLD Vertretung für MMag. Herbert Schachner 
Gerhard Sojer Vertretung für Alexandra Sollerer 
Josef Werlberger  
Wolfgang Niedermühlbichler  
Katrin Brunner Vertretung für Reinhard Ritter 
Mario Hochfilzer Vertretung für Georg Widschwendter 
Manfred Döttlinger  
Andreas Walderbach Vertretung für Simone Embacher 
Gert Oberhauser  
Christoph Kröll Vertretung für Thomas Niederstrasser 
Gerhard Schermer  
Gerhard Pohl  

 
 

Schriftführer: Amtsleiter Mag. Klaus Hein 
 
Entschuldigt abwesend: 
Georg Widschwendter 
Reinhard Ritter 
Simone Embacher 
MMag. Herbert Schachner 
Alexandra Sollerer 
Thomas Niederstrasser 
 

 
 

Tagesordnung 
 

1. Genehmigung des 31. Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 13.03.2025 
2. Berichte des Bürgermeisters und der Ausschüsse 
3. Abschluss eines Dienstbarkeitszusicherungsvertrages für Versorgungsleitun-

gen auf Grundstück Nr. 40, KG 83014 Scheffau, mit der TIWAG-Tiroler Was-
serkraft AG (FN 44133b) 

4. Änderung der Subventionsrichtlinie (Erschließungsbeitrag, Wasser- und Ka-
nalanschlussgebühr) 

5. Haushaltsüberwachung (Information über die bis zum 02.04.2025 angefallenen 
Ausgabenüberschreitungen) 

6. Kürzung der Ansätze diverser im Voranschlag des Finanzjahres 2025 vorgese-
henen Mittelverwendungen 

7. Festlegung eines neuen Vorhabens ("Wasserleitungsverlegung im Bereich 
Personalhaus Bär") gemäß § 82 TGO 
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8. Abschluss einer Optionsvereinbarung betreffend eine Teilfläche (Gst. Nr. 
1785/2NEU) des Gst. Nr. 1785 mit der Firma Gemeinnützige Hauptgenossen-
schaft des Siedlerbundes registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haf-
tung (FN 42520f) 

9. Wohnbauprojekt des gemeinnützigen Wohnbauträgers "GHS" im Bereich 
"Blaiknerfeld" auf einer Teilfläche (Gst. Nr. 1785/1NEU) des Gst. Nr. 1785 
9.1. Abschluss eines Raumordnungs- und Vergabevertrags betreffend eine 

Teilfläche (Gst. Nr. 1785/1NEU) des Gst. Nr. 1785 mit der Firma Ge-
meinnützige Hauptgenossenschaft des Siedlerbundes registrierte Ge-
nossenschaft mit beschränkter Haftung (FN 42520f) 

9.2. Änderung der Flächenwidmung, Teilfläche (Gst. Nr. 1785/1NEU) des 
Gst. Nr. 1785, von Freiland in "Vorbehaltsfläche für den geförderten 
Wohnbau" 

9.3. Erlassung eines Bebauungsplanes "BLAIKNERFELD - GHS Wohnbau" 
im Bereich einer Teilfläche (Gst. Nr. 1785/1NEU) des Gst. Nr. 1785 

10. Abschluss eines Raumordnungsvertrages betreffend eine Teilfläche (Gst. Nr. 
54/3NEU) des Gst. Nr. 54/1, von Freiland in "Sonderfläche Hofstelle" mit 
Thomas Niedermühlbichler 

11. Änderung der Flächenwidmung, Teilfläche (Gst. Nr. 54/3NEU) des Gst. Nr. 54/1 
von Freiland in "Sonderfläche Hofstelle" samt Arrondierung des Gst. Nr. 1748 
(landwirtschaftliches Mischgebiet) 

12. Beantragung einer Änderung des Raumordnungsprogramms gemäß § 10 
TROG im Bereich der Gste. Nr. 54/1 und 1748 an das Land Tirol 

13. Abschluss einer Vereinbarung zur Abtretung einer Teilfläche (Gst. Nr. 
54/4NEU) des Gst. Nr. 54/1 an das Öffentliche Gut (öffentliche Wege und 
Plätze) mit Thomas Niedermühlbichler und Widmung zum Gemeingebrauch 

14. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
15. Vertrauliches 

15.1. Genehmigung des Protokolls des nicht-öffentlichen Teils der 31. Ge-
meinderatssitzung vom 13.03.2025 

15.2. 
 
15.3. 

Weitere Freigabe einmaliger Ausgaben des Haushaltsvoranschlags 
2025 
Beratung über die Annahme des Vergleichsangebotes der Firma Travel 
Partner GmbH (FN 450821y) vom 02.04.2025 betreffend die Auflösung 
des bestehenden Mietvertrages für den Festplatz 

 
 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Mitglieder des Gemein-
derates. 
 
Entschuldigt ist Alexandra Sollerer, die durch Gerhard Sojer vertreten wird. 
Entschuldigt ist Georg Widschwendter, der durch Mario Hochfilzer vertreten wird. 
Entschuldigt ist Reinhard Ritter, der durch Katrin Brunner vertreten wird. 
Entschuldigt ist Simone Embacher, die durch Andreas Walderbach vertreten wird. 
Entschuldigt ist MMag. Herbert Schachner, der durch Simon ARNOLD vertreten wird. 
Entschuldigt ist Thomas Niederstrasser, der durch Christoph Kröll vertreten wird. 
 
Es sind somit 15 Mandatare zu Beginn der Sitzung anwesend und stellt der Bürgermeister die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
Der Bürgermeister stellt sodann den Antrag den Tagesordnungspunkt 15. (Vertrauliches) samt 
Unterpunkten 15.1., 15.2. und 15.3. unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu behandeln. 
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Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau beschließt über Antrag von Bürgermeister Ni-
kolaus Manzl mit 15:0 Stimmen (15 Ja, 0 Nein) den Tagesordnungspunkt 15. samt Un-
terpunkten 15.1., 15.2. und 15.3. unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu behandeln. 
 
 
 

öffentlicher Teil 
 
ad 1.) Genehmigung des 31. Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 13.03.2025 

 
Das Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 13.03.2025 wurde allen Gemeinde-
ratsmitgliedern übermittelt.  
 
Änderungswünsche wurden im Vorfeld von Anton Bellinger geltend gemacht. Hiezu verliest 
der Amtsleiter die Änderungswünsche, welche sich auf seinen Bericht zum Altenwohnheim 
beziehen. Der Amtsleiter teilt mit, dass er diese Änderungen bereits in die vorbereitete Unter-
schriftenversion des Protokolls eingearbeitet hat.  
Seitens des Gemeinderates werden die Änderungen ohne Einwand zur Kenntnis genommen. 
 
Es ergeht nachstehende Beschlussfassung: 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau genehmigt das öffentliche Protokoll der Ge-
meinderatssitzung vom 13.03.2025 samt den Änderungswünschen von Anton Bellinger 
mit 11:4 Stimmen (11 Ja, 4 Enthaltungen, nämlich Mario Hochfilzer, Andreas Walder-
bach, Christoph Kröll und Gerhard Sojer, weil diese in der 31. Sitzung nicht anwesend 
waren). 
 
 
ad 2.) Berichte des Bürgermeisters und der Ausschüsse 

 

• Ausschuss „Soziales, Kultur, Vereine und Sport“: 
 
Obmann Anton Bellinger berichtet zusammengefasst von der Sitzung vom 07.04.2025. 
Behandelt wurden nachstehende Themen: 

➢ Einführung eines Dorftaxis, wobei dies abgelehnt wurde; 
➢ Absage der geplanten Sportlerehrung 2025 mangels budgetärer Mittel; 
➢ Aktion „Tirol radelt“ wieder gestartet; 
➢ Beratung über die Abhaltung einer Jungbürgerfeier im Jahr 2025, wobei die 

Veranstaltung noch vom Tagesordnungspunkt 5. dieser Sitzung abhängen 
wird, weil sich dort entscheiden wird, ob budgetäre Mittel dafür vorhanden blei-
ben; 

➢ Vom Kulturbudget wurde zur Durchführung eines Nikolo-Einzuges im Dezem-
ber durch den Elternverein ein Betrag in Höhe von EUR 1.500,00 „geblockt“; 

 
 

• Ausschuss „Bauwesen und Dorferneuerung“: 
 
Obmann Wolfgang Niedermühlbichler berichtet von seinem ständigen Austausch mit 
dem Bauhofleiter. Seitens des Bauhofleiters werde noch etwas Zeit zur Erhebung der 
Zahlen für die zuletzt bereits angesprochenen und angedachten Einsparungen sowie 
für den Ankauf diverser Kleingeräte benötigt. Sobald hier die Zahlen auf dem Tisch 
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liegen, werde es eine Sitzung geben, in der sich das Gremium im Detail mit diesen 
Thematiken auseinandersetzen wird.  
 
 

• Ausschuss „Wirtschaft, Tourismus und Kaiserbad“: 
 
Obmann Gert Oberhauser gibt informativ bekannt, dass es im Jahr 2025 wieder einen 
„Tag der offenen Betriebstür“ geben wird, obwohl dies zunächst ungewiss war.  
 
 

• Bericht des Bürgermeisters: 
 

➢ Der Bürgermeister gibt informativ den Termin der „Bischöflichen Visitation“ be-
kannt. Die Veranstaltung wird am 26.04.2025 in Ellmau stattfinden und der Bür-
germeister hofft auch auf zahlreiche Teilnahme von Gemeinderäten; 

➢ Der Bürgermeister berichtet, dass die Verhandlungen mit dem VVT (Verkehrs-
verbund Tirol) betreffend eine bessere Taktung der Anbindungen im Sölllandl 
gerade ins Wanken geraten, weil die großen Orte Wörgl, Kitzbühel und St. Jo-
hann in Tirol sich nicht mehr beteiligen wollen würden und demgemäß als Folge 
davon auch die Bergbahnen ihre in Aussicht gestellte Beteiligung überdenken 
würden;  

 
 
ad 3.) Abschluss eines Dienstbarkeitszusicherungsvertrages für Versorgungslei-

tungen auf Grundstück Nr. 40, KG 83014 Scheffau, mit der TIWAG-Tiroler 
Wasserkraft AG (FN 44133b) 

 
Zunächst wird über Beamer das Grundstück und die Lage der Dienstbarkeitstrasse gezeigt. 
 
Der Bürgermeister verweist darauf, dass es sich um das Grundstück Nr. 40 in der KG Scheffau 
handelt, an dem neben der Gemeinde Ellmau noch die Gemeinden Söll und Scheffau a.W.K. 
Miteigentümer sind und die dem Abschluss des Vertrages bereits zugestimmt hätten.  
 
Erwähnt wird, dass es sich vorläufig nur um einen Dienstbarkeitszusicherungsvertrag handelt 
und nach dem Bau der Leitungen und ihrer Endvermessung der finale Dienstbarkeitsvertrag 
dem Gemeinderat abschließend zur Beschlussfassung noch vorgelegt werden wird. 
 
Sodann wird der Beschluss gefasst: 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau beschließt über Antrag von Bürgermeister Ni-
kolaus Manzl mit 15:0 Stimmen (15 Ja, 0 Nein) den Abschluss des Dienstbarkeitszusi-
cherungsvertrages (7651586 vom 11.03.2025) mit der TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG (FN 
44133b).  
 
 
ad 4.) Änderung der Subventionsrichtlinie (Erschließungsbeitrag, Wasser- und Ka-

nalanschlussgebühr) 

 
Der Bürgermeister führt einleitend aus, dass seitens der Budgetgruppe eine Adaptierung der 
Subventionsrichtlinie beraten wurde. Konkret sollten die Fördersätze für den Erschließungs-
beitrag um 10% reduziert werden. Dies sowohl für Wohnraum als auch für land- und/oder 
forstwirtschaftliche Wirtschaftsgebäude.  
 
Über Beamer wird sodann der Entwurf der adaptierten Richtlinie gezeigt.  
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Gerhard Pohl verweist auf die Gemeindeaufsicht, die ihrerseits darauf hingewiesen hätte, dass 
die Gemeinde Ellmau sehr hohe Ermessensausgaben in Höhe von jährlich rund einer halben 
Million Euro tätigt und hier ebenfalls hohes Sparpotential möglich wäre. Laut Gerhard Pohl 
würden die diesbezüglichen Fördersätze der Nachbargemeinden bei rund 50% liegen. Disku-
tiert werden könne aus seiner Sicht sogar über eine gänzliche Abschaffung der Förderung, 
wobei diesfalls eine Abschaffung in allen Gemeinden des Sölllandls einheitlich vorgenommen 
werden sollte. Wobei mit einer solchen Entscheidung zur Abschaffung nur die Bürger bestraft 
würden.  
 
Guido Bucher ist der Meinung, dass in Ellmau der vom Land vorgegebene Grundbetrag für die 
Vorschreibung der Erschließungskosten derart hoch sei, weshalb er schon für eine Beibehal-
tung der Subvention eintritt. Die hohen Fördersätze der Gemeinde wären sicherlich dem hohen 
Grundbetrag geschuldet.  
 
Diskutiert wird sodann, wann die Änderung in Kraft treten soll. Der Entwurf der Adaptierung 
sieht ein Inkrafttreten mit 01.07.2025 vor, was allerdings nicht auf allgemeinen Anklang stößt.  
 
Sodann wird nachstehender Beschluss gefasst: 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau beschließt über Antrag von Bürgermeister Ni-
kolaus Manzl mit 15:0 Stimmen (15 Ja, 0 Nein) die Abänderung der Subventionsrichtli-
nie, welcher der Gemeinderatsbeschluss vom 18.07.2024 zu Grunde liegt (kundgemacht 
am 30.07.2024), hinsichtlich des Fördersatzes für die Erschließungskosten in der Form, 
dass mit Wirksamkeit zum 01.01.2026 der Fördersatz gemäß § 4 I. 3) lit. a) von 60% auf 
50% und der Fördersatz gemäß § 4 I. 3) lit. b) von 70% auf 60% reduziert wird. Weiters 
mit Wirksamkeit zum 01.01.2026 der Fördersatz gemäß § 4 IV. 2) lit. a) von 60% auf 50% 
und der Fördersatz gemäß § 4 IV. 2) lit. b) von 70% auf 60% reduziert wird.  
 
 
ad 5.) Haushaltsüberwachung (Information über die bis zum 02.04.2025 angefalle-

nen Ausgabenüberschreitungen) 

 
Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat eine Aufstellung der bis zum 02.04.2025 angefal-
lenen Ausgabenüberschreitungen zur Kenntnis. Diese Liste wurde bereits mit der Einladung 
zu dieser Sitzung an alle Mitglieder des Gemeinderates ausgeschickt.  
 
Die Liste stellt sich wie folgt dar: 
 

 
 
Gerhard Pohl erkundigt sich nach der Überschreitung zum Vorhaben 
„Wasserleitungsverlegung Biedring“.  
Der Bürgermeister gibt Auskunft, dass dieses Vorhaben im Finanzjahr 2024 budgetiert war, 
allerdings die Rechnung erst im Jahr 2025 verbucht wurde. Ähnlich sei dies mit der 
Überschreitung der Malerarbeiten beim Umbau des alten Kindergartens.  
 
Gert Oberhauser stellt fest, dass zwar der Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2024 um 
rund EUR 200.000,00 besser ausgefallen sei, dies aber nun insofern relativ zu bewerten ist, 
als dass nunmehr im Jahr 2025 ein dementsprechendes Minus gegeben ist.  
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Es folgen keine Fragen mehr. 
 
Die Überschreitungsliste wird durch den Gemeinderat zur Kenntnis genommen.  
 
 
ad 6.) Kürzung der Ansätze diverser im Voranschlag des Finanzjahres 2025 vor-

gesehenen Mittelverwendungen 

 
Der Bürgermeister verweist auf die letzte Sitzung der Budgetgruppe, in der die nachstehenden 
Kürzungen der Budgetansätze an den Gemeinderat empfohlen werden:  
 

 
 
Wobei es hinsichtlich der Kürzung bei der Jungbürgerfeier die Variante der vollen Streichung 
des Budgetansatzes gibt oder die Kürzung nur der Hälfte der dafür vorgesehenen Mittel.  
 
Nach kurzer Beratung stellt der Bürgermeister den Antrag: 
 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau möge die ausgewiesenen Einsparungen laut obiger 
Liste beschließen, wobei bei der Jungbürgerfeier lediglich eine Kürzung der Mittel in Höhe von 
EUR 6.000,00 vorgenommen werden soll, sodass sich insgesamt Einsparungen in Höhe von 
EUR 77.400,00 ergeben.“ 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau stimmt dem Antrag von Bürgermeister Nikolaus 
Manzl mit 14:1 Stimmen (14 Ja, 1 Nein) zu.  
 
Festgehalten wird, dass die Gegenstimmte von Gerhard Schermer stammt, der seine Ent-
scheidung damit begründet hat, dass er die Einsparungen gewisser Punkte nicht mittragen 
könne. 
 
 
ad 7.) Festlegung eines neuen Vorhabens ("Wasserleitungsverlegung im Bereich 

Personalhaus Bär") gemäß § 82 TGO 

 
Der Bürgermeister verweist auf die Vorberatung in der Budgetgruppe, die sich grundsätzlich 
für den Fall einer vernünftigen Kostenbeteiligung von privater Seite für die Umsetzung des 
Vorhabens noch in diesem Jahr ausgesprochen hat.  
 
Der Bürgermeister fasst den Sachverhalt sodann noch einmal zusammen und stellt im An-
schluss den Antrag: 
 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau möge beschließen für das Jahr 2025 ein neues Vor-
haben, nämlich „Wasserleitungsverlegung Bereich Personalhaus Bär“, gemäß § 82 TGO um-
zusetzen. Die geplanten Gesamtkosten des Vorhabens belaufen sich auf insgesamt brutto 
EUR 120.000,00. Die Gesamtfinanzierung erfolgt über die Entnahme aus einer Haushaltsrück-
lage in Höhe von EUR 80.000,00 und durch einen Zuschuss in Höhe von brutto EUR 40.000,00 
von privater Seite (Firma Windisch Hotelgesellschaft mbH, FN 41245f). Gleichzeit möge der 
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Gemeinderat diesen Gesamtkosten- und Gesamtfinanzierungsplan mit Mittelverwendungen 
und Mittelaufbringungen in Höhe von EUR 120.000,00 genehmigen.“ 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau stimmt dem Antrag von Bürgermeister Nikolaus 
Manzl mit 15:0 Stimmen (15 Ja, 0 Nein) zu.  
 
 
ad 8.) Abschluss einer Optionsvereinbarung betreffend eine Teilfläche (Gst. Nr. 

1785/2NEU) des Gst. Nr. 1785 mit der Firma Gemeinnützige Hauptgenossen-
schaft des Siedlerbundes registrierte Genossenschaft mit beschränkter 
Haftung (FN 42520f) 

 
Der Bürgermeister verweist auf die in der Sitzungsmappe eingelegene Optionsvereinbarung 
und fasst er ihren Inhalt kurz zusammen.  
Er erwähnt, dass gegenüber der ursprünglichen Fassung über Wunsch des Gemeinderates 
nunmehr Änderungen in Bezug auf die Laufzeit (jetzt 10 Jahre in einem Stück) einerseits und 
die Art der Option (nun zusätzlich auch nur Erwerb mit Kaufpreisfixierung) andererseits durch 
die GHS vorgenommen wurden.  
 
Gerhard Pohl hebt es als positiv hervor, dass im Zuge der letzten Besprechung mit dem Bau-
träger am 25.03.2025 noch eine Adaptierung der Optionsvereinbarung gegenüber der ur-
sprünglichen Fassung erreicht werden konnte.  
 
Es wird sodann der Beschluss gefasst: 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau stimmt über Antrag von Bürgermeister Nikolaus 
Manzl mit 15:0 Stimmen (15 Ja, 0 Nein) dem Abschluss der Optionsvereinbarung auf 
eine Teilfläche (Gst. Nr. 1785/2NEU) des Gst. Nr. 1785 mit der Firma Gemeinnützige 
Hauptgenossenschaft des Siedlerbundes registrierte Genossenschaft mit beschränkter 
Haftung (FN 42520f) zu.  
 
 
ad 9.) Wohnbauprojekt des gemeinnützigen Wohnbauträgers "GHS" im Bereich 

"Blaiknerfeld" auf einer Teilfläche (Gst. Nr. 1785/1NEU) des Gst. Nr. 1785 

 
Der Bürgermeister verweist vorweg auf die am 25.03.2025 stattgefundenen aufklärende Be-
sprechung mit Vertretern der GHS sowie Mitgliedern des Gemeinderates. Hintergrund dieser 
Besprechung sei die Klärung diverser offener Fragen und Unklarheiten gewesen, die letztlich 
den Bürgermeister zur Vertagung dieses Tagesordnungspunktes in der Sitzung vom 
13.03.2025 bewogen hätten.  
 
Gerhard Pohl gibt vorweg bekannt, dass er dem Projekt grundsätzlich positiv gegenüberstehe 
und dass es eine gute Sache für Ellmau sei. Dem Projekt fehlten allerdings bei Weitem zu 
viele Stellplätze (44 Wohneinheiten bei nur 65 Stellplätzen – somit nicht 2 Stellplätze pro Woh-
nung) – weil derartige Bauträgervorhaben durch die Landesstellplatzordnung gegenüber der 
Stellplatzordnung der Gemeinde privilegiert würden – und deshalb werde er sich dennoch ins-
gesamt gegen das Projekt in Sachen Flächenwidmung und Bebauungsplan aussprechen.  
 
 
 
 
 



32. GR-Sitzung vom 10.04.2025 Seite 8 

 

ad 9.1.) Abschluss eines Raumordnungs- und Vergabevertrags betreffend eine Teil-
fläche (Gst. Nr. 1785/1NEU) des Gst. Nr. 1785 mit der Firma Gemeinnützige 
Hauptgenossenschaft des Siedlerbundes registrierte Genossenschaft mit 
beschränkter Haftung (FN 42520f) 

 
Der Bürgermeister verweist auf den in der Sitzungsmappe eingelegenen Raumordnungs- und 
Vergabevertrag, der einhergehend mit der Änderung der Flächenwidmung zu Tagesordnungs-
punkt 9.2. zu schließen ist.  
 
Über Ersuchen des Bürgermeisters fasst der Amtsleiter den wesentlichen Inhalt des Vertrags 
zusammen.  
 
Nachdem keine Fragen bestehen, wird nachstehender Beschluss gefasst: 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau stimmt über Antrag von Bürgermeister Nikolaus 
Manzl mit 14:1 Stimmen (14 Ja, 1 Nein) dem Abschluss des Raumordnungs- und Verga-
bevertrags mit der Firma Gemeinnützige Hauptgenossenschaft des Siedlerbundes re-
gistrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung (FN 42520f) (von dieser unterfertigt 
am 28.02.2025) zu. 
 
 
ad 9.2.) Änderung der Flächenwidmung, Teilfläche (Gst. Nr. 1785/1NEU) des Gst. Nr. 

1785, von Freiland in "Vorbehaltsfläche für den geförderten Wohnbau" 

 
Der Bürgermeister verweist auf die Vorberatung im Ausschuss „Raumordnung“ in seiner Sit-
zung vom 31.07.2024 und die positive Beschlussempfehlung an den Gemeinderat. 
 
Sodann wird der Verordnungsplan über Beamer gezeigt. 
 
Der Bürgermeister erläutert den Verordnungsplan.  
 
Nachdem keine Fragen bestehen, ergeht nachstehender Beschluss: 
 
Beschluss 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau mit 
14:1 Stimmen (14 Ja, 1 Nein) gemäß § 68 Abs. 3 i.V.m § 63 Abs. 9 Tiroler Raumordnungs-
gesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43/2022, den von der Filzer.Freudenschuß ZT OG 
ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Ge-
meinde Ellmau vom 25.02.2025, GZl.: FF019/25, durch vier Wochen hindurch zur öffent-
lichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht eine Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Ellmau im 
Bereich des Gst. Nr. 1785, KG 83004 Ellmau, wie folgt vor: 
 
„Umwidmung 
 
Grundstück 1785 KG 83004 Ellmau 
 
rund 3813 m² 
von Freiland § 41 
in 
Vorbehaltsfläche für den geförderten Wohnbau § 52a mit eingeschränkter Baulandeig-
nung § 37 (3,4,5) od. sonstigen ergänzenden textlichen Festlegungen § 52a (3).: VW-1 
Natürl. Belüftung v. Aufenthaltsräumen an schallzugew. Fassaden über eine 
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schallabgeschirmte od. schallabgew. Fassade; Aufenthaltsbereiche im Freien an schall-
zugew. Fassaden als rückspringende Balkone m. geschloss. Brüstung u. schallabsorb. 
Decken-untersicht; Errichtung e. Lärmschutzwalls mit h>gleich 6,5m entlang d. ges. 
straßenzugew. Seite; Entfernung d. Lärmschutzwalls, wenn d. Gst. 1785 geteilt u. d. 
neue nordöstl. Gst. so bebaut wird, dass d. Schallpegel d. Widmungskat. eingehalten 
werden;“ 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem Ent-
wurf entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Ellmau ge-
fasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stel-
lungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person 
oder Stelle abgegeben wird. 
 
 
ad 9.3.) Erlassung eines Bebauungsplanes "BLAIKNERFELD - GHS Wohnbau" im 

Bereich einer Teilfläche (Gst. Nr. 1785/1NEU) des Gst. Nr. 1785 

 
Der Bürgermeister verweist eingangs auf die positive Beschlussempfehlung des Ausschusses 
„Raumordnung“ vom 31.07.2024. 
 
Sodann wird über Beamer der Verordnungsplan gezeigt und durch den Bürgermeister kurz 
erläutert.  
 
Nachdem keine Fragen bestehen, wird der Beschluss gefasst: 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau beschließt auf Antrag von Bürgermeister Niko-
laus Manzl mit 14:1 Stimmen (14 Ja, 1 Nein) gemäß § 64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungs-
gesetz 2022 -TROG 2022, LGBl. Nr. 43, den vom Planer Filzer.Freudenschuß ZT OG aus-
gearbeiteten Entwurf über die Erlassung eines Bebauungsplanes vom 28.11.2024, korr. 
25.02.2025, GZl.: FF112/24, durch 4 Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme 
aufzulegen. 
 
Gleichzeitig fasst der Gemeinderat gemäß § 64 Abs. 4 TROG 2022 den Beschluss über 
die Erlassung des gegenständlichen Bebauungsplanes. 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stel-
lungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person 
oder Stelle abgegeben wird. 
 
 
ad 10.) Abschluss eines Raumordnungsvertrages betreffend eine Teilfläche (Gst. 

Nr. 54/3NEU) des Gst. Nr. 54/1, von Freiland in "Sonderfläche Hofstelle" mit 
Thomas Niedermühlbichler 

 
Der Bürgermeister verweist auf den in der Sitzungsmappe eingelegenen Raumordnungsver-
trag, der einhergehend mit der Änderung der Flächenwidmung zu Tagesordnungspunkt 11. zu 
schließen ist.  
 
Der Bürgermeister verweist weiters darauf, dass es sich um den Raumordnungsvertrag für 
„Freiland“ handelt, allerdings mit einer verringerten Laufzeit von 15 Jahren (anstatt 25 Jahren). 
Dies wird damit begründet, dass sich auf der Widmungsfläche bereits ein Gebäude befunden 
hat, bevor es einem Brand zum Opfer gefallen ist. Diese verringerte Laufzeit wurde durch den 
Ausschuss „Raumordnung“ zuletzt in seiner Sitzung vom 27.03.2025 empfohlen.  
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Sodann wird nachstehender Beschluss gefasst: 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau stimmt über Antrag von Bürgermeister Nikolaus 
Manzl mit 15:0 Stimmen (15 Ja, 0 Nein) dem Abschluss des Raumordnungsvertrages 
mit Thomas Niedermühlbichler (von diesem unterfertigt am 09.04.2025) zu. 
 
 
ad 11.) Änderung der Flächenwidmung, Teilfläche (Gst. Nr. 54/3NEU) des Gst. Nr. 

54/1 von Freiland in "Sonderfläche Hofstelle" samt Arrondierung des Gst. 
Nr. 1748 (landwirtschaftliches Mischgebiet) 

 
Der Bürgermeister verweist auf die Vorberatung im Ausschuss „Raumordnung“ in seinen Sit-
zungen vom 23.01.2024, 19.11.2024 und 27.03.2025 und die positive Beschlussempfehlung 
an den Gemeinderat. 
 
Sodann wird der Verordnungsplan über Beamer gezeigt. 
 
Der Bürgermeister erläutert den Verordnungsplan.  
 
 
Nachdem keine Fragen bestehen, ergeht nachstehender Beschluss: 
 
Beschluss 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau mit 
15:0 Stimmen (15 Ja, 0 Nein) gemäß § 68 Abs. 3 i.V.m § 63 Abs. 9 Tiroler Raumordnungs-
gesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43/2022, den von der Filzer.Freudenschuß ZT OG 
ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Ge-
meinde Ellmau vom 26.03.2025, GZl.: FF030/25, durch vier Wochen hindurch zur öffent-
lichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht eine Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Ellmau im 
Bereich der Grundstücke Nr. 54/1 und 1748, KG 83004 Ellmau, wie folgt vor: 
 
„Umwidmung 
 
Grundstück 1748 KG 83004 Ellmau 
 
rund 111 m² 
von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) 
in 
Freiland § 41 
 
sowie 
 
rund 125 m² 
von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) 
in 
Sonderfläche Hofstelle mit Erhöhung der zul. Wohnnutzfläche § 44 (2) oder sonstiger 
Sonderbestimmung, insb. gem. § 44 (11) [iVm. § 43 (7) standortgebunden]: SLH-3 Hof-
stelle mit höchstens 380 m² Wohnnutzfläche 
 
weiters Grundstück 54/1 KG 83004 Ellmau 
 
rund 98 m² 
von Freiland § 41 
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in 
Freiland § 41 
 
sowie 
 
rund 3537 m² 
von Freiland § 41 
in 
Sonderfläche Hofstelle mit Erhöhung der zul. Wohnnutzfläche § 44 (2) oder sonstiger 
Sonderbestimmung, insb. gem. § 44 (11) [iVm. § 43 (7) standortgebunden]: SLH-3 Hof-
stelle mit höchstens 380 m² Wohnnutzfläche 
 
sowie 
 
rund 174 m² 
von Freiland § 41 
in 
Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) 
 
Festlegungen des Verlaufs geplanter Straßen und Verkehrswege 
 
Geplante örtliche Straße § 53.1 im Bereich der Grundstücke 
54/1 KG 83004 Ellmau (rund 98 m²)“ 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem Ent-
wurf entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Ellmau ge-
fasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stel-
lungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person 
oder Stelle abgegeben wird. 
 
 
ad 12.) Beantragung einer Änderung des Raumordnungsprogramms gemäß § 10 

TROG im Bereich der Gste. Nr. 54/1 und 1748 an das Land Tirol 

 
Der Bürgermeister erläutert, dass von der Änderung der Flächenwidmung beim vorherigen 
Tagesordnungspunkt 11. das Regionalprogramm für landwirtschaftliche Vorsorgeflächen be-
rührt wird und deshalb eine entsprechende Änderung beim Land Tirol beantrag werden muss.  
 
Es wird sodann über Beamer der Änderungsplan GZ: FF028/25 vom 25.03.2025 der Fil-
zer.Freudenschuß ZT OG über Beamer gezeigt.  
 
Sodann wird nachstehender Beschluss gefasst: 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau beschließt über Antrag von Bürgermeister Ni-
kolaus Manzl mit 15:0 Stimmen (15 Ja, 0 Nein) gemäß § 10 TROG 2022 beim Land Tirol 
die Änderung des Regionalprogramms für landwirtschaftliche Vorsorgeflächen gemäß 
der planlichen Darstellung der Filzer. Freudenschuß ZT OG vom 25.03.2025, GZ: 
FF028/25, zu beantragen.  
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ad 13.) Abschluss einer Vereinbarung zur Abtretung einer Teilfläche (Gst. Nr. 
54/4NEU) des Gst. Nr. 54/1 an das Öffentliche Gut (öffentliche Wege und 
Plätze) mit Thomas Niedermühlbichler und Widmung zum Gemeingebrauch 

 
Der Bürgermeister erläutert, dass es der Gemeinde bereits seit längerer Zeit ein Anliegen ist 
die Gemeindestraße „Wimm“ im Bereich „Pfitscher“ und „Sattler“ zu verbreitern. Mit dem 
Grundeigentümer Thomas Niedermühlbichler konnte nunmehr eine Vereinbarung zum Erwerb 
einer Teilfläche des Gst. Nr. 54/1 im Ausmaß von 98 m2 abgeschlossen werden.  
 
Sodann wird die Vermessungsurkunde der Vermessung Rieser Ziviltechniker GmbH vom 
31.03.2025, GZL: 47 300/24 C, über Beamer gezeigt.  
 
Der Bürgermeister tut dar, dass Kaufgegenstand das in der Vermessungsurkunde als Teilstück 
„2“ ausgewiesene neu zu bildende Grundstück Nr. 54/4 ist. Dieses neue Grundstück soll dem 
Öffentlichen Gut (EZ 58, KG 83004 Ellmau) zugeschrieben werden. 
 
Der Bürgermeister fasst die Vereinbarung mit Herrn Niedermühlbichler kurz zusammen und 
verweist er insbesondere auf das ausbedungene Wiederkaufsrecht des Grundeigentümers, 
falls durch die Gemeinde nicht binnen festgelegter Fristen mit den Straßenbaumaßnahmen 
begonnen wird bzw. wenn sie nicht binnen festgelegter Frist fertiggestellt werden.  
 
Fragen bestehen nicht. Es wird nachstehender Beschluss gefasst: 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau beschließt über Antrag von Bürgermeister Ni-
kolaus Manzl mit 15:0 Stimmen (15 Ja, 0 Nein) den Abschluss der Vereinbarung mit 
Herrn Thomas Niedermühlbichler (von diesem unterzeichnet am 08.04.2025) einerseits 
und stimmt der Zuschreibung des neu zu bildenden Grundstückes Nr. 54/4 aus EZ 
90020, KG 83004 Ellmau, im Ausmaß von 98 m2 (Trennstück 2) gemäß der Vermessungs-
urkunde der Vermessung Rieser Ziviltechniker GmbH vom 31.03.2025, GZL: 47 300/24 
C, in die EZ 58 (Öffentliches Gut), KG 83004 Ellmau, andererseits zu. Gleichzeitig wird 
das neu zu bildende Grundstück Nr. 54/4 zur Gänze zum Gemeingebrauch (Öffentliches 
Gut, Straßen und Wege) gewidmet. 

 
 
ad 14.) Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

• Gerhard Pohl bringt vor, dass zuletzt wegen des Raumordnungsvertrages für die Hof-
stellenwidmung des Thomas Niedermühlbichler auch im Ausschuss „Raumordnung“ 
darüber diskutiert wurde bzw. hinterfragt wurde, ob bei Hofstellen oder auch Bestands-
gebäuden im Freiland überhaupt die Verpflichtung zum Abschluss eines Raumord-
nungsvertrages Sinn mache. Denn gerade Hofstellen dürften ohnehin im Prinzip nur 
von Landwirten erworben werden, weshalb ein Verkauf nur begrenzt und in engen Bah-
nen möglich wäre. 
 
Gerhard Pohl stellt sodann den Antrag: 
 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau möge die Verpflichtung zum Abschluss von 
Raumordnungsverträgen bei Gebäuden im Freiland und bei Hofstellen aufheben.“ 
 
Josef Werlberger meint, dass der Fall des Herrn Niedermühlbichler – also dass ein Hof 
Infolge einer Brandkatastrophe wiederaufgebaut werden müsse – nicht den Regelfall 
darstelle. Als Bauer, der er (Josef Werlberger) selbst ist, sehe er mit der Verpflichtung 
zum Abschluss eine Raumordnungsvertrage kein Problem.  
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Außerdem würde ein solcher Vertrag die Landwirte sogar vor dem ihnen gegenüber 
immer wieder entgegengebrachten Vorwurf, sie würden alles verkaufen, schützen.  
 
Der Bürgermeister weist den Antrag sodann dem Ausschuss „Raumordnung“ zur Vor-
beratung zu und stellt in Aussicht Josef Werlberger als Bauernvertreter zu dieser Sit-
zung einzuladen, um dessen Sichtweise hier zu hören.  
 
 

• Für Simone Embacher, die zu dieser Sitzung nicht anwesend ist, bringt Manfred Dött-
linger vor, dass sie immer wieder wegen der Bepflanzungen im Ort angesprochen 
werde, weil nach Außen es so dargestellt wird, als ob sie dafür seitens der Gemeinde 
die Zuständige wäre. Dazu wird von Manfred Döttlinger das von Simone Embacher 
erstellte Konzept an alle Gemeinderäte ausgehändigt und zur Kenntnis gebracht. 
Nachdem Simone Embacher allerdings als Gemeinderätin keine Weisungsbefugnis 
gegenüber dem Bauhof besitzt, appelliert Manfred Döttlinger an den Bürgermeister, 
dass dieser die Umsetzung dieses Konzeptes in die Wege leiten möge. 

 
 

• Anton Bellinger erkundigt sich beim Bürgermeister, wie es beim Altenwohnheim wegen 
des Abgangs weitergehe und ob dazu allenfalls bereits verbandsintern eine Bespre-
chung stattgefunden hätte.  
 
Der Bürgermeister teilt dazu mit, dass es bislang noch keine Sitzung gab. 
 
Gert Oberhauser warnt, dass der Abgang dort nun bald Dimensionen erreicht, die zu 
Diskussionen führen werden. 
 
Dem Bürgermeister ist klar, dass hier die Initiative gegenüber dem Verband nun von 
Seiten der Gemeinde Ellmau komme. Wobei selbstverständlich über alle 3 Bürgermeis-
ter der Verbandsgemeinden das am Ende gleichermaßen erfolgen sollte. 
 
Manfred Döttlinger verweist auf die Verpflichtung des Verbandsobmanns hier zu agie-
ren und zu handeln. 
 
Gerhard Pohl fordert, dass bis zur nächsten Gemeinderatssitzung bereits entspre-
chende Ergebnisse vorliegen. 
 
Der Bürgermeister sagt zu sich zu bemühen, dass er dahingehende Veranlassungen 
binnen der nächsten beiden Wochen treffen werde. 

 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr erfolgen, schließt der Vorsitzende den öffent-
lichen Teil der Sitzung um 20:29 Uhr.  
 
 
 

nicht-öffentlicher Teil 
 
ad 15.) Vertrauliches 

 

Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau stimmt dem Antrag zu.  
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ad 15.1.) Genehmigung des Protokolls des nicht-öffentlichen Teils der 31. Gemeinde-
ratssitzung vom 13.03.2025 

 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau genehmigt das nicht-öffentliche Protokoll der 
Gemeinderatssitzung vom 13.03.2025. 
 
 
ad 15.2.) Weitere Freigabe einmaliger Ausgaben des Haushaltsvoranschlags 2025 

 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau stimmt dem Antrag zu.  
 
 
ad 15.3.) Beratung über die Annahme des Vergleichsangebotes der Firma Travel 

Partner GmbH (FN 450821y) vom 02.04.2025 betreffend die Auflösung des 
bestehenden Mietvertrages für den Festplatz 

 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau stimmt dem Antrag zu.  
 
 
 
 
Der Schriftführer:       Der Vorsitzende: 
 
 
 
Mag. HEIN eh        MANZL eh 
-------------------------       ----------------------- 
 
Weitere GR-Mitglieder gemäß § 46 Abs 4 TGO: 
 
 
 
DÖTTLINGER eh       OBERHAUSER eh 
--------------------------       --------------------------- 
 


